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Ihre Anfrage vom 29.01.2019 — hier eingegangen am 29.01.2019 

"Elektroauflademöglichkeiten in Schulen" - Anfrage Bündnis 90 / Die Grünen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit Schreiben vom 29.01.2019 bittet die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen um die Aufnahme 

eines Tagesordnungspunktes "Elektroauflademöglichkeiten in Schulen" in die nächste 

Sitzung des Schulträgerausschusses am 26. März 2019. 

Ihre Anfrage dazu beantworte ich wie folgt: 

1.) Gibt es in Schulen für die dort Beschäftigten (Lehrpersonen, Sekretärinnen, 

Hausmeister) Lademöglichkeiten für E-Autos? 

Die Planung und Umsetzung von Elektroladeinfrastruktur in Trier werden federführend von SWT 

betrieben. Es finden Abstimmungen bezüglich der konkreten Standorte mit dem Baudezernat 

statt. Ein Konzept zur Ausstattung von Schulen mit E-Ladesäulen haben wir bislang nicht 

erarbeitet und sehen dafür auch keinen vordringlichen Bedarf. 

2.) Wenn ja, an welchen Schulen? Wie erfolgt die Realisierung und Abrechnung? 

Es ist geplant, im Rahmen der 10 Ladesäulen, welche bis August 2019 noch in der Stadt installiert 

werden, eine in der Deutschherrenstraße aufzustellen. Diese befindet sich in der Nähe der 



Berufsbildenden Schulen. Eine gesonderte Abrechnung erübrigt sich, da die Ladesäule nicht 

ausschließlich für die Beschäftigten vorgesehen ist. 

3. Wenn nein, gab es schon Anfragen diesbezüglich? Ist daran gedacht, für die 

Bediensteten E-Lademöglichkeiten zur Verfügung zu stellen? 

Bisher sind uns diesbezüglich keine Anfragen bekannt. Außerdem besteht das Ziel des 

Mobilitätskonzeptes vor allem darin, dass sowohl Schüler als auch Lehr- und sonstiges Personal 

möglichst mit dem Umweltverbund kommen. Alle Schulen sind gut an den ÖPNV angebunden 

oder mit Fuß und Rad zu erreichen. Bei E-Bikes ist in der Regel kein Laden an den Schulen 

zwingend erforderlich. Die Akkus können zu Hause oder ggf. auch an jeder normalen Steckdose 

geladen werden. 

4. Wurde Seitens der SWT ein Interesse bekundet, Schulen als Standort von 

Ladestationen zu nutzen? Wenn nicht, hat die Stadt der SWT Schulen als 

Standorte vorgeschlagen?  

Grundsätzlich ist es nicht vorgesehen, Schulen als Standorte für Ladestationen zu nutzen, 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Elvira Garbes 

Bürgermeisterin 


